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Junge Erstakademiker mit Migrationshintergrund gezielt
fördern mit Stipendien

Oliver Kaczmarek, stellvertretender bildungspolitischer Sprecher:

Nach  wie  vor  studiert  nur  ein  Viertel  der  Kinder  von  Eltern  ohne
Hochschu labsch luss .  Be i  den  K indern  von  E l te rn  mi t
Hochschulabschluss  sind  es  dafür  dreimal  so  viele.  Die  SPD-
Bundestagsfraktion  begrüßt,  dass  die  Hans-Böckler-Stiftung  mit  der
Böck ler -Akt ion  ‚B i ldung ‘  gez ie l t  junge  Menschen  mi t
Migrationshintergrund  oder  aus  sozial-  oder  finanzschwachen  Familien
fördert, die ein Studium aufnehmen.

„Bildung ist ein wichtiger Faktor für einen sozialen Aufstieg, die Höhe des
späteren Gehalts oder die Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Etwa ein Viertel der
Studierenden in Deutschland hat heute einen Migrationshintergrund. Bei Kindern
aus hochschulfernen Familien besucht nur ein Viertel die Hochschule – bei
Akademikerkindern sind es drei Viertel.

In Deutschland liegt somit viel Potential junger Menschen brach. In den nächsten
Jahren wird es noch wichtiger werden, junge Menschen unterschiedlicher
Herkunft darin zu unterstützen, ein Studium aufnehmen zu können.

Heute hat die Hans-Böckler-Stiftung auf einer Pressekonferenz ihre Erfahrungen
aus der Böckler-Aktion Bildung (BAB) vorgestellt. Über 1000 junge Menschen
hat die Stiftung seit 2007 mit diesem Programm bei der Aufnahme eines
Studiums gefördert. Unter den BAB-Stipendiaten von 2013 bis 2015 kommen
sogar rund 75 Prozent aus Familien mit Migrationshintergrund.

Die meisten Geförderten sind außerdem Erstakademiker. Oft entscheidet für sie
die finanzielle Unterstützung, in Kombination mit der ideellen Förderung der
Stiftung, ob sie sich mit einem bemerkenswert guten Abitur zum Studium
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entschließen können.

Die SPD-Bundestagsfraktion begrüßt es, dass die Hans-Böckler-Stiftung und
andere Stiftungen zunehmend gezielt Studierende aus hochschulfernen Familien
oder mit Migrationshintergrund unterstützt. So erhalten sie die Chance, ihre
Fähigkeiten weiterzuentwickeln und ihre Talente einzubringen. Das ist sehr
wichtig und auch unerlässlich für Deutschland als Einwanderungsland.“
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